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SCHNEERÄUMUNG
Die Pflichten der Anrainer gemäß § 93 StVO

Damit die Schneeräumung nicht behindert wird und damit Schäden
an parkenden Autos durch Schneeräumfahrzeuge nicht vorkommen
können, weisen wir darauf hin, dass Autos auf eigenem Grund
abzustellen sind.
Äste von Bäumen und Sträuchern, die über öffentlichen Grund
ragen, sind zurückzuschneiden.

Weiters machen wir auf folgendes aufmerksam: Gemäß § 93 Abs. 1 der
Straßenverkehrsordnung sind alle Haus- und Grundstückseigentümer im Ortsgebiet
verpflichtet, ihrer Räum- und Streupflicht nachzukommen.

Die Räum- und Streupflicht betrifft alle Grundeigentümer, deren Grundstücke an
Flächen angrenzen, die dem öffentlichen Verkehr dienen (Gehsteige, Gehwege,
Straßen). Die Verpflichtung besteht auch dann, wenn der Gehsteig nicht mehr als 3 m
von der Grundgrenze entfernt ist. Befindet sich also zwischen Grundgrenze und
Gehsteig z.B. eine Grünfläche, die nicht breiter als 3 m ist, ist die Räum- und
Streupflicht ebenfalls gegeben.

Die Gehsteige und Gehwege, einschließlich der dazugehörigen Stiegenanlagen, sind entlang
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Verunreinigungen zu säubern,
schnee- und eisfrei zu halten und - wenn erforderlich - zu bestreuen.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1
Meter zu säubern und zu bestreuen.

Die Schneeräumpflicht nach § 93 StVO umfasst weiters auch die Abfuhr der
Schneeanhäufungen und zwar nicht nur hinsichtlich des witterungsbedingt dort liegenden
Schnees, sondern auch auf den durch einen Schneepflug der Straßenverwaltung auf
den Gehsteig oder entlang der Einfriedung verbrachten Schnees (VwGH 28.10.1988,
88/18/0314).

Wichtig: Auch dann, wenn die Gemeinde Gehsteige und Gehwege säubert, von Schnee
räumt oder bei Glatteis salzt, bleibt die Verpflichtung der Grundeigentümer bestehen, von sich
aus die Vorschriften des § 93 Abs. 1 (siehe oben) der Straßenverkehrsordnung genau zu
befolgen, da die Gemeinde keine Haftung übernimmt.

ACHTUNG DACHSCHNEE: Hauseigentümer haben dafür zu sorgen, dass
Schneewächten oder Eisbildungen von Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude
bzw. Verkaufshütten entfernt werden.
Fällt der Dachschnee auf die Straße und kommt es zu einem Unfall oder Schaden, so trifft den
Liegenschaftseigentümer, der es verabsäumt hat, den Dachschnee oder das Eis vom
Dach zu entfernen, die volle Haftung nach dem Allgemeinen Bürgerlichen Gesetzbuch
(§ 1319 ABGB)!

ABGB, § 1319:
"Wird durch Einsturz oder Ablösung von Teilen eines Gebäudes oder eines anderen auf einem Grundstück
aufgeführten Werkes jemand verletzt oder sonst ein Schaden verursacht, so ist der Besitzer des Gebäudes oder
Werkes zum Ersatze verpflichtet, wenn die Ereignung die Folge der mangelhaften Beschaffenheit des Werkes ist
und er nicht beweist, dass er alle zur Abwendung der Gefahr erforderliche Sorgfalt angewendet habe."

Weiters gilt auch für den Dachschnee, der auf die Straße fällt, die Schneeräumpflicht
der Liegenschaftseigentümer zwischen 6 und 22 Uhr.



Bei Fragen steht Ihnen
Herr Siegfried Weber

im Gemeindeamt Gaming
gerne zur Verfügung!

(Tel.Nr. 07485/97308-14)

Nationalratswahl am 29. September 2013

Österreich wählt am 29. September 2013 einen neuen
Nationalrat.

Wie können Sie wählen?
Wie bisher können Sie bei dieser Nationalratswahl am Wahltag in
Ihrem Wahlsprengel wählen. Jeder Wahlberechtigte sollte bereits wieder eine
Wahlverständigungskarte, auf der Wahltag, Wahlzeit und Wahlsprengel angeführt sind,
erhalten haben!

Wahlsprengeleinteilung für die Nationalratswahl:
Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeiten
I-Gaming Haus der Begegnung (barrierefrei) 8 bis 14 Uhr
II-Gaming-Umgebung Haus der Begegnung (barrierefrei) 8 bis 14 Uhr
III-Kienberg Volksschule Kienberg 8 bis 14 Uhr
IV-Brettl Gasthaus Krammer 8 bis 14 Uhr
V-Lackenhof Volksschule Lackenhof 8 bis 14 Uhr
VI-Langau/Neuhaus Gasthaus Pöllinger 8 bis 14 Uhr
VII-Gaming-Umberg Hauptschule Gaming (barrierefrei) 8 bis 14 Uhr
VIII-Gaming-Umberg II Hauptschule Gaming (barrierefrei) 8 bis 14 Uhr

Sollten Sie voraussichtlich verhindert sein, so können Sie eine Wahlkarte
beantragen:

Wo können Sie die Wahlkarte beantragen?
Sie können die Wahlkarte bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, mündlich
(persönlich) oder schriftlich (im Postweg, per Telefax gegebenenfalls auch per E-Mail oder über die
Internetmaske der Gemeinde) ab sofort wie folgt beantragen:
Schriftlich: bis zum vierten Tag vor dem Wahltag (25. September 2013); wenn eine persönliche
Übergabe der Wahlkarte an eine von Ihnen bevollmächtigte Person möglich ist, bis zum zweiten
Tag vor dem Wahltag (27. September 2013), 12.00 Uhr.

Mündlich (persönlich): bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag (27. September 2013), 12.00 Uhr.

Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig!

Wie kann ich mit der Wahlkarte wählen?
Im Inland:
Vor einer Wahlbehörde

 in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten entgegennehmen
 beim Besuch durch eine besondere („fliegende“)

Wahlbehörde
oder mittels Briefwahl (ohne Beisein einer Wahlbehörde)
Im Ausland:
Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl abgegeben werden.

Wohin muss ich die Wahlkarte senden?
Wenn Sie die Wahlkarte nicht dazu verwenden, vor einer Wahlbehörde zu wählen, sondern die
Stimmabgabe mittels Briefwahl ausüben möchten, so müssen Sie dafür sorgen, dass die Wahlkarte
rechtzeitig bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangt. Sie können die Wahlkarte z.B. in einen
Briefkasten der Post einwerfen, auf einer Postgeschäftsstelle aufgeben oder bei der zuständigen
Bezirkswahlbehörde direkt abgeben.
Die Kosten für das Porto trägt der Bund, gleichgültig, ob Sie die Wahlkarte im Inland oder im Ausland
aufgeben.
Die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag (29. September 2013), 17.00 Uhr, bei der
zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen oder bis zu diesem Zeitpunkt in einem
Wahllokal des eigenen Stimmbezirks während der Öffnungszeiten des Wahllokals
abgegeben worden sein.



Bericht aus der GR-Sitzung vom

öffentlicher Sitzungsteil:

Bericht Prüfungsausschuss

Der Vorsitzende GR. Herwig Wais
Kassenprüfung. Die Fragen zur Tagesordnung wurden ausführlich und
zufriedenstellend, begrüßenswert und auskunftsfreudig beantwortet.

1. Nachtragsvoranschlag 2013
Der Gemeinderat hat auf Antrag von
2013 mit folgenden Summen mehrheitlich beschlossen.

Ord. Haushalt Einnahmen
Ausgaben

AO. Haushalt Einnahmen
Ausgaben

Auftragsvergaben:
Funcourt im Kartausenpark
Mit dem Beschluss der Errichtung eines Funcourt
Sportplatzes im Bereich des Kartausenparks wurde ein
großer Wunsch der Gaminger Jugendlichen nun vom
Gemeinderat auf Antrag von gf. GR Rudolf Klaar
einstimmig beschlossen.

Der Auftrag wurde an die Firma Sportbau HL GmbH
Gunskirchen mit einer Gesamtsumme
vergeben.

Samt Zusatzarbeiten, die für den
Unterbaues, Erdarbeiten, Wasseranschluss, Stromanschl
Höhe von 74.151,94 Euro.

Kanalsanierung
Die Wasserrechtsbehörde hat die Gemeinde mehrfach auf Grund des massiven
Fremdwassereintrittes in der Kläranlage beauftragt, dringend Sanierungsmaßnahmen zu
setzen. Noch im Herbst 2013 soll
ca. 180 Meter in Form eines sogenannten "Inliners" saniert werden. Dabei ist es nicht
erforderlich, größere Grabarbeiten durchzuführen, weil der Kanalstrang von innen her
abgedichtet wird.

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, de
zum Nettopreis von 125.908,91 Euro

Mobilitätszentrale Mostviertel
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde in Fragen des öffentlichen
Verkehrs und ihrer Zubringersysteme durch die Mobilitätszentrale Mostviertel
wird. Es entstehen für die Gemeinde Gaming keine weiteren Kosten.

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei der Mobilitätsbeauftragen
sehr herzlich für ihre hervorragende und sehr wertvolle Tätigkeit.

Als Mobilitätsbeauftragte vor ORT in Gaming sind
zuständig. Die E-Mail-Adressen lauten:
doris.teufel@gaming.noe.at bzw. erreichen s
Marktgemeinde Gaming 07485/97308

Sitzung vom 17. September 2013:

GR. Herwig Wais berichtete über die am 12.09.2013
Die Fragen zur Tagesordnung wurden ausführlich und

zufriedenstellend, begrüßenswert und auskunftsfreudig beantwortet.

1. Nachtragsvoranschlag 2013
Der Gemeinderat hat auf Antrag von Vizebgm. Ludwig Hable den 1. Nachtragsvoranschlag
2013 mit folgenden Summen mehrheitlich beschlossen.

6.072.200,00 Euro
6.072.200,00 Euro

754.600,00 Euro
754.600,00 Euro

Funcourt im Kartausenpark
Mit dem Beschluss der Errichtung eines Funcourt
Sportplatzes im Bereich des Kartausenparks wurde ein
großer Wunsch der Gaminger Jugendlichen nun vom

gf. GR Rudolf Klaar

Sportbau HL GmbH. aus
Gesamtsumme von 52.123,92 Euro

für den Funcourts notwendig sind wie zum Beispiel die Errichtung des
Unterbaues, Erdarbeiten, Wasseranschluss, Stromanschluss usw. entstehen Gesamtkosten

Die Wasserrechtsbehörde hat die Gemeinde mehrfach auf Grund des massiven
Fremdwassereintrittes in der Kläranlage beauftragt, dringend Sanierungsmaßnahmen zu
setzen. Noch im Herbst 2013 soll deshalb entlang der Landesstraße LB 25

in Form eines sogenannten "Inliners" saniert werden. Dabei ist es nicht
erforderlich, größere Grabarbeiten durchzuführen, weil der Kanalstrang von innen her

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Auftrag an die Fa. Strabag AG aus
zum Nettopreis von 125.908,91 Euro zu vergeben.

Mobilitätszentrale Mostviertel – Beschluss der Fortführung
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde in Fragen des öffentlichen

ihrer Zubringersysteme durch die Mobilitätszentrale Mostviertel
wird. Es entstehen für die Gemeinde Gaming keine weiteren Kosten.

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei der Mobilitätsbeauftragen Frau Karin Schildberger
sehr herzlich für ihre hervorragende und sehr wertvolle Tätigkeit.

vor ORT in Gaming sind Frau Sylvia Hess und
Adressen lauten: sylvia.hess@gaming.noe.at

bzw. erreichen sie beide Damen unter der Telefonnummer der
Marktgemeinde Gaming 07485/97308-0.

Symbolfoto

12.09.2013 stattgefundene
Die Fragen zur Tagesordnung wurden ausführlich und in allen Punkten

den 1. Nachtragsvoranschlag

wie zum Beispiel die Errichtung des
uss usw. entstehen Gesamtkosten in

Die Wasserrechtsbehörde hat die Gemeinde mehrfach auf Grund des massiven
Fremdwassereintrittes in der Kläranlage beauftragt, dringend Sanierungsmaßnahmen zu

entlang der Landesstraße LB 25 auf einer Länge von
in Form eines sogenannten "Inliners" saniert werden. Dabei ist es nicht

erforderlich, größere Grabarbeiten durchzuführen, weil der Kanalstrang von innen her

n Auftrag an die Fa. Strabag AG aus Loosdorf

Beschluss der Fortführung
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde in Fragen des öffentlichen

ihrer Zubringersysteme durch die Mobilitätszentrale Mostviertel weiter betreut

Frau Karin Schildberger

und Frau Doris Teufel,
gaming.noe.at und

ie beide Damen unter der Telefonnummer der

Symbolfoto



Nichtöffentlicher Sitzungsteil:

Subventionsansuchen:
Musikverein Lackenhof - Subvention Trachtenankauf
Chopin-Festival 2013
ÖTV Lackehof – Subvention "Fam
Paula Mayer - Zuchtstier-Förderung

Darlehensaufnahmen
Zweck Straßenbau (Asphaltierung Siedlung
Zweck Pelletsheizung im „Haus der Begegnung"

Die Vergabe der Darlehen wurde einstimmig vom Gemeinderat beschlos

30 Jahre
Pfarrer Mag. Franz Josef Trondl

HALLENBAD und SAUNA GAMING
Die SAUNA in Gaming ist seit 4. September
Das HALLENBAD sperrt am Dienstag, 1. Oktober
für den allgemeinen Betrieb auf.

Öffnungszeiten
HALLENBAD
Dienstag bis Freitag 15.00 bis 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.00 bis 21.00 Uhr

SAUNA
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

Montags, sowie am 24., 25. und 31.12.2013
sind Hallenbad und Sauna geschlossen

Kinder unter 6 Jahren

Saisonkarten Hallenbad (gültig jeweils von Oktober bis April)
Erwachsene
Ermäßigte (Lehrlinge, Studenten, Senioren)
Kinder von 6 bis 15 Jahren

Saisonkarte Sauna
(gültig von September bis Juni)
Saisonkarte Bad/Sauna €145,00
Familien-Saisonkarte €273,00

Nichtöffentlicher Sitzungsteil:

Subvention Trachtenankauf

Subvention "Family on Tour - 50 Jahre Ötscher Bergbahnen"
Förderung

Straßenbau (Asphaltierung Siedlung Lehen), Höhe 110.000 Euro, Zuschlag Bawag PSK
Haus der Begegnung", Höhe 54.000 Euro, Zuschlag Bawag PSK

Die Vergabe der Darlehen wurde einstimmig vom Gemeinderat beschlos sen.

30 Jahre Pfarrer Mag. Trondl
Pfarrer Mag. Franz Josef Trondl

feierte sein Jubiläum

Viele Gamingerinnen und Gaminger, Verwandte
und Bekannte kamen am Sonntag, den 30. Juni
2013 in die Pfarrkirche Gaming
unserem Pfarrer Mag. Franz Josef Trondl sein
30jähriges Priesterjubiläum zu feiern. Nach einer
Hl. Messe wurde in einem großen Zelt sein
Jubiläum gemeinsam mit dem alljährlichen
Pfarrfest gefeiert.

LAbg. Bgm Renate Gruber bedankte sich für die
gute Zusammenarbeit in den
wünschte ihm alles Gute für viele weitere Jahre in
Gaming.

HALLENBAD und SAUNA GAMING
4. September wieder geöffnet.

HALLENBAD sperrt am Dienstag, 1. Oktober wieder
auf.

15.00 bis 21.00 Uhr
14.00 bis 21.00 Uhr

Dienstag Damensauna 16 bis 21 Uhr
Mittwoch Herrensauna 16 bis 21 Uhr
Donnerstag Damensauna 16 bis 21 Uhr
Freitag gemischt 16 bis 21 Uhr
Samstag gemischt 15 bis 21 Uhr
Sonntag gemischt 15 bis 21 Uhr

Montags, sowie am 24., 25. und 31.12.2013 An Feiertagen gilt der
sind Hallenbad und Sauna geschlossen! jeweilige Wochentagsbetrieb

Kinder unter 6 Jahren mit Begleitperson haben freien Eintritt.

(gültig jeweils von Oktober bis April)
€ 72,00

Ermäßigte (Lehrlinge, Studenten, Senioren) € 60,00
€ 45,00

€145,00
€273,00

EUR 5.000,00
EUR 7.400,00

ergbahnen" EUR 500,00
EUR 500,00

, Höhe 110.000 Euro, Zuschlag Bawag PSK
, Höhe 54.000 Euro, Zuschlag Bawag PSK

sen.

Viele Gamingerinnen und Gaminger, Verwandte
und Bekannte kamen am Sonntag, den 30. Juni
2013 in die Pfarrkirche Gaming, um zusammen mit

ag. Franz Josef Trondl sein
jähriges Priesterjubiläum zu feiern. Nach einer

Hl. Messe wurde in einem großen Zelt sein
Jubiläum gemeinsam mit dem alljährlichen

LAbg. Bgm Renate Gruber bedankte sich für die
gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren und
wünschte ihm alles Gute für viele weitere Jahre in

16 bis 21 Uhr
16 bis 21 Uhr
16 bis 21 Uhr
16 bis 21 Uhr
15 bis 21 Uhr
15 bis 21 Uhr

An Feiertagen gilt der
ilige Wochentagsbetrieb

haben freien Eintritt.

Fotos Theo Kust / www.imagefoto.at



Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Die Anmeldung zum Häckseldienst ist beim GVU im Bezirk Scheibbs oder am
Gemeindeamt spätestens zwei Tage vor dem Termin laut Abfuhrkalender erforderlich!

kein Häckseln vor Ort -> Abtransport des Materials durch die Firma AWÖ
mit Kran-LKW
Der Häckselgutlagerplatz muss an der Grundstücksgrenze und LKW befahrbar sein.

Das Material keinesfalls unter Oberleitungen, Bäumen, Balkon und ähnlichen Objekten
bereitlegen. Die Reichweite des Kranarms beträgt 4 m.

Für etwaige Beschädigungen am Lagerplatz (Klinkerziegel, Waschbetonplatten, …)
kann keine Haftung übernommen werden.

Es wird nur sortenreiner Baum- und Strauchschnitt gehäckselt. Material in Kunststoffsäcken oder
gebündelt mit Schnüren wird nicht entsorgt.

Zeiteinheit TARIF 1 TARIF 2

Die Häckselzeit wird ab Beginn (= Absteigen
vom Traktor) bis Ende (= Aufsteigen auf den
Traktor) verrechnet.
Die Preise enthalten 10 % MwSt.

Baum- und
Strauchschnitt

Grünschnitt, Laub,
Komposterde, Balkonblumen

= biotonnengeeignet

bis 5 min 10,00 € 20,00 €

bis 10 min 20,00 € 30,00 €

bis 15 min 30,00 € 40,00 €
jede weitere 5 min Einheit 10,00 € 10,00 €



A P O T H E K E N
BEREITSCHAFTSDIENST

Nacht- und Notdienste können wie folgt abgefragt werden:

Telefonisch unter dem Apotheken-Ruf 1455
Im Internet unter www.apotheker.or.at
Unter der Apo-APP (Gratis als Download erhältlich)

Arztdienste zu den Wochenenden

Monat Dr. Reiter Dr. Lindner Dr. Nikou Dr. Kammerer Dr. Dechant
September - 28/29 - -

Die Ärztenotdienste für Oktober standen bei Redaktionsschluss leider noch nicht fest!

Dr. Claudia
Reiter
Im Markt 7
3292 Gaming
Tel. 07485/98400
od. 0664/1116877

Dr. Barbara
Lindner
Maierhöfen 2,
Im Markt 12
Tel. 07480/20078
od. 07485/98488

Dr. Syrus
Nikou
Salcherstraße 3
3264 Gresten
Tel. 07487/2680

Dr. Wolfgang
Kammerer
Friedhofgasse
3264 Gresten
Tel. 07487/2440

Dr. Engelbert
Dechant
Schulstraße 3
3293 Lunz
Tel. 07486/8800

Zahnarzt – Notdienste
Datum Name Adresse Tel.Nr.
28.- 29.9. Dr. Gabriele Reicher Sonnengasse 12, 3293 Lunz/See 07486/8500
05.- 06.10. DDr. Judith Mark Markt 167, 3345 Göstling/Ybbs 07484/25039
12.- 13.10. Dr. Günther Staudinger Braugasse 2, 3680 Persenbeug 07412/55560
19.- 20.10. Dr. Harald Reitprecht Birkenweg 10, 3281 Oberndorf/Melk 07483/7457
26.- 27.10. Dr. Johannes Kukla Marktplatz 18, 3313 Wallsee 07433/2360



Europameisterschaft der Schützen
Vom 21.7.2013 bis 2.8.2013 fand im kroatischen Osijek die
Europameisterschaft mit dem Kleinkaliber (50 m) und
Großkaliber (300 m) statt.
Bernhard Pickl vom Schützenverein Gaming
einziger des österr. Nationalteam
qualifiziert.

Am letzten Bewerbstag (2.8.) erfüllte sich
nachdem er schon in den vorangegangen 4 Bewerben, gute
Ergebnisse erzielt hat, den Traum von einer EM
Mit dem Großkalibergewehr über 300 m Distanz gewann
Bernhard im Bewerb 3x20 Schuß (kniend, liegend, stehend)
hinter seinem Teamkollegen Michael Podolak (Mank),
und dem Schweizer Marcel Bürge mit 583 Ringen die Bronzemedaille.

Bernhard Pickl

Hable wünschten dem Gaminger Spitzensportler viel Erfolg für die Zukunft und weitere
Medaillen bei Großveranstaltungen.

Staatsmeisterschaft
Vom 29. bis 31.8.2013 fand am Landeshauptschießstand in Innsbruck die diesjährige
Staatsmeisterschaft im Kleinkaliberschießen statt.

Stellungsbewerb, Liegendbewerb sowie über 100 m.

Am 13. und 14.9.2013 fand in Lienz (Tirol) die Staatsmeisterschaft
300 m statt.

Bernhard gewann den Staatsmeistertitel im Bewerb 3x20
Salzburger Rumpler und dem Oberösterreicher Raser.

Europameisterschaft der Schützen
Vom 21.7.2013 bis 2.8.2013 fand im kroatischen Osijek die
Europameisterschaft mit dem Kleinkaliber (50 m) und

Bernhard Pickl vom Schützenverein Gaming war (als
einziger des österr. Nationalteams) für alle Bewerbe

Am letzten Bewerbstag (2.8.) erfüllte sich Bernhard
nachdem er schon in den vorangegangen 4 Bewerben, gute

Traum von einer EM-Medaille.
Mit dem Großkalibergewehr über 300 m Distanz gewann
Bernhard im Bewerb 3x20 Schuß (kniend, liegend, stehend)
hinter seinem Teamkollegen Michael Podolak (Mank),
und dem Schweizer Marcel Bürge mit 583 Ringen die Bronzemedaille.

Bernhard Pickl - Bronzemedaillengewinner

LAbg. Bürgermeisterin Renate Gruber und
Vizebürgermeister Ludwig Hable luden Herrn
Bernhard Pickl (Gewinner der Bronzemedaille
bei der Europameisterschaft im Bewerb 3x20
Schuss (kniend, liegend, stehend) sowie im
Teambewerb) ein und gratulie
herzlich zu dieser tollen Leistung.

In einem äußerst interessanten Gespräch
berichtete Bernhard über seine Ziele
(Teilnahme sowie Medaillen bei olympischen
Spielen), seine Trainingsmethoden aber auch
über sein privates Umfeld, dass viel zu s
Erfolgen beiträgt.

LAbg. Bürgermeisterin Gruber und Vizebgm.
Hable wünschten dem Gaminger Spitzensportler viel Erfolg für die Zukunft und weitere

Medaillen bei Großveranstaltungen.

Staatsmeisterschaft im Kleinkaliberschießen
fand am Landeshauptschießstand in Innsbruck die diesjährige

Staatsmeisterschaft im Kleinkaliberschießen statt.

Bernhard Pickl konnte im 3-Stellungsbewerb die
Bronzemedaille, hinter Alexander Schmirl
Mathis (Vlbg.) erringen. Ebenso erreic
Kniendbewerb den 3.Platz.
Beim Bewerb über 100 m-40 Schuß wurde Bernhard hinter
Stefan Raser (OÖ), Alex.Schmirl (NÖ) u
(Vlbg.), guter Vierter.

In der Mannschaftswertung gewann Niederösterreich mit
Pickl, Schmirl, Karner jeweils den Staatsmeistertitel im 3

Stellungsbewerb, Liegendbewerb sowie über 100 m.

14.9.2013 fand in Lienz (Tirol) die Staatsmeisterschaft mit dem Großkaliber auf

Bernhard gewann den Staatsmeistertitel im Bewerb 3x20 (kniend, liegend,
Salzburger Rumpler und dem Oberösterreicher Raser.

llengewinner

LAbg. Bürgermeisterin Renate Gruber und
Vizebürgermeister Ludwig Hable luden Herrn
Bernhard Pickl (Gewinner der Bronzemedaille
bei der Europameisterschaft im Bewerb 3x20
Schuss (kniend, liegend, stehend) sowie im
Teambewerb) ein und gratulie rten ihm sehr
herzlich zu dieser tollen Leistung.

In einem äußerst interessanten Gespräch
berichtete Bernhard über seine Ziele
(Teilnahme sowie Medaillen bei olympischen
Spielen), seine Trainingsmethoden aber auch
über sein privates Umfeld, dass viel zu seinen

LAbg. Bürgermeisterin Gruber und Vizebgm.
Hable wünschten dem Gaminger Spitzensportler viel Erfolg für die Zukunft und weitere

im Kleinkaliberschießen
fand am Landeshauptschießstand in Innsbruck die diesjährige

llungsbewerb die
, hinter Alexander Schmirl (NÖ) und Thomas

Ebenso erreichte er im

40 Schuß wurde Bernhard hinter
(NÖ) und Thomas Mathis

In der Mannschaftswertung gewann Niederösterreich mit
en Staatsmeistertitel im 3-

mit dem Großkaliber auf

liegend, stehend) vor dem



Familienfreundlichegemeinde

Buswartehaus – Alte Straße, Kienberg

Auf vielfachem Wunsch der Bevölkerung und auf Grund der
hohen Buskinderanzahl soll auch in der „Alten Straße“ im
Bereich der Wohnhäuser der Siedlung Amstetten ein
Buswartehäuschen aufgestellt werden. Soferne die Lieferzeit
bzw. die Witterung es zulässt, soll das Wartehäuschen noch im
Herbst den Kindern Schutz gewähren.

Rufbus Gaming

Die Bedarfserhebung bezüglich Rufbus Gaming ergab, dass die
Durchführung mit nur 7 freiwilligen Fahrern nicht möglich ist. Weiters
hat die Umfrage ergeben, dass nur sehr wenige Personen, diesen Bus
in Anspruch nehmen würden.

Das Projekt Rufbus für Gaming ist somit bis auf weiteres abgesetzt.

Neue Einrichtung für
Jugendtreff
Durch die großzügige Unterstützung
des Jugendreferates des Landes
Niederösterreich durften es sich die
Jugendlichen beim Treffen am 16.
September 2013 auf neuen Möbeln
(Eckbank und Tische) – hergestellt
von der Firma Alfred Pöchhacker -
gemütlich machen.
Jugendgemeinderat Christian
Pöchhacker, GGR Andreas Fallmann
sowie Jugendcoach Elke Indinger
griffen bei der Besprechung aktuelle Themen bzw. Probleme auf und versuchten gemeinsam
mit den Jugendlichen eine für Alle annehmbare Lösung zu finden.

Elfenakademie
Schule für gesunde Bewegung
AQUAFITNESS im HALLENBAD

Beginn:
Donnerstag, 24.10.2013
von 19.00 bis 19.45 Uhr

Kosten: €2,50
Badeintritt ist extra zu bezahlen!

Der Beginn am 24.10.2013 ist für alle zum
Einsteigen und Schnuppern kostenlos!

BABYSCHWIMMEN Termine 2013:
Sonntags von 10.30 bis 11.00 Uhr
3. November 17. November
10. November 24. November
Zielgruppe: Babys ab dem 3. Lebensmonat bis
zum 1. Lebensjahr, Eltern und Großeltern.

Ziel: Kennenlernen des Elementes Wasser, das
Wassergefühl entdecken, die Motorik entwickeln,
den angeborenen Tauchreflex beibehalten, ein
Vertiefen der Eltern-Kind Beziehung, andere Babys
treffen und kennenlernen.

Kosten: €2,50 pro Baby
Badeintritt ist extra zu bezahlen!

Anmeldung und Infos: Claudia Stanglauer, Tel. 0676/7347473
Staatlich geprüfte Trainerin für allgemeine Körperausbildung (Sportakademie Linz)

www.elfenakademie.com
Ötscherlandstraße 28, 3292 Gaming



Kinderferienspiel 2013
Auch heuer nahmen wieder viele Kinder an den
verschiedensten Veranstaltungen im Rahmen des
Gaminger Kinderferienspiels 2013 teil. Dank der
Unterstützung durch die Gewerbebetriebe, Vereine,
Banken, Privatpersonen und Gemeinderäten ist es
der Gemeinde Gaming jedes Jahr möglich, ein solch
abwechslungsreiches und interessantes Programm
für unsere Kleinen zusammenzustellen.

Am Mittwoch, den 21. August fand im Ötscherland
Freibad Gaming das große Abschlussfest des
diesjährigen Kinderferienspieles statt. Ein
besonderer Dank gilt dem Verein Kid´s aktiv, die das
Abschlussfest mit einem Sautrogrennen, lustigen

Wasserspielen, einem Kletterturm der Naturfreunde Kienberg/Gaming und noch vielen weiteren
unterhaltsamen Spielen gestaltet haben.

Die Kampagne war eine Zusammenarbeit der Marktgemeinde Gaming mit der Mobilitätszentrale
Mostviertel Süd zum Sammeln von Klimameilen.

„Auf diesem Wege bedanke ich mich im
Namen unserer Kinder bei allen für ihre
Mithilfe, sei es aktiv oder in Form von
Sachspenden für die Abschlussverlosung und
ersuche gleichzeitig wieder um tatkräftige
Unterstützung für das Ferienspiel im Sommer
2014. „

Renate Gruber
Bürgermeisterin



Sichtbar sicher unterwegs

Die Mobilitätszentralen NÖ unterstützen die
Europäische Mobilitätswoche im September
2013 mit einer Sicherheitsaktion. Für die
SchülerInnen der teilnehmenden Volksschulen
werden Reflektoren und eine
kleine Informationsbroschüre zur Verfügung
gestellt.
Aus diesem Anlass überbrachte LAbg. Bgm.
Renate Gruber am Dienstag, den 17.09.2013 für
die Sicherheit der Schüler die weißen
Reflektorbärchen in die Schule. Die Reflektoren,

sollen die Schüler am Schulweg schneller erkennbar machen.
Kinder lieben sie und Eltern schwören darauf, Autolenker sind dankbar für die Reflektoren.

Zu Fuß, mit dem Rad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln sind Kinder am sichersten
unterwegs. Die meisten Unfälle mit Verletzungen passieren Kindern am Schulweg als
Mitfahrende im PKW!

Damit Kinder selbständig im Verkehrsgeschehen unterwegs sein können und
die Hol- und Bringdienste des „Elterntaxis“ wegfallen, ist es wichtig den
Schulweg gemeinsam mit den Kindern zu üben. Die Kinder lernen dadurch
schon früh das richtige Verhalten im Straßenverkehr und sind damit
wesentlich sicherer und aufmerksamer unterwegs. Der Verkehr im Bereich
der Schule nimmt durch jede eingesparte Fahrt ab und die Kinder können sich
alleine und mit Freunden auf den sicheren Schulweg machen.
Das bedeutet auch mehr Freiraum für Eltern und soziale Kontakte am Schulweg für die Kinder.
Zusätzlich werden durch die Bewegung das motorische Geschick, die Aufmerksamkeit und die
Reaktionsgeschwindigkeit gefördert. Bewegung am Morgen tut allen SchülerInnen gut, sie
kommen ausgeglichener und wacher in die Schule und können dem Unterricht konzentrierter
folgen.

Foto Gemeinde Gaming: Die Klasse 2a mit ihren neuen Reflektoren mit LAbg. Bgmin. Renate
Gruber und Dir. Martin Hörmer
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http://www.n-mobil.at/wp-content/uploads/2013/08/reflektor_leporello_2013_web.pdf


Haus der Begegnung
in Gaming

15.11 . - 17.11 .2013
Freitag: 16:30 – 20:00

Samstag & Sonntag: 10:00 – 18:00



Herzlich Willkommen und Alles Gute
Folgende Babys wurde herzlich von Gemeinderäten in unserer Gemeinde

mit einem kleinen Geschenk begrüßt:

Michael Matzenberger
GGR Felix Kern und Jugendgemeinderat Christian
Pöchhacker gratulierten den Eltern
Sabine und Thomas Matzenberger sehr herzlich
und hießen den kleinen Michael
in der Gemeinde herzlich Willkommen.

Emilia Pfister
GGR Felix Kern und Jugendgemeinderat

Christian Pöchhacker gratulierten den Eltern
Markus Schauer und Carina Pfister zur Geburt

ihrer kleinen Emilia sehr herzlich.

Lena Bartl
Geschäftsführender Gemeinderat Rudolf Klaar
gratulierte den Eltern Sandra und Gerald Bartl
zur Geburt der kleinen Lena sehr herzlich.

Mit am Foto die Geschwister Stefan und Lauren.

Essen auf Rädern
Als Dankeschön für die ständige Bereitschaft
lud die Gemeinde die Fahrer der Aktion
Essen auf Rädern samt ihrer Partner am
Mittwoch, den 11.09.2013 zu einem kleinen
Dankeschön beim Grubbergwirt ein.
Frau LAbg. Bgm. Renate Gruber bedankte sich
sehr herzlich bei den Fahrern für das
Engagement bei jedem Wind und Wetter, die
Essen auf Rädern Abonnenten zu beliefern
und für die tolle Zusammenarbeit mit der
Gemeinde.

Sollten Sie Interesse an Essen auf Rädern
haben, gibt Ihnen gerne Frau Sylvia Hess vom
Gemeindeamt Auskunft 07485/97308-91.

Foto v.l.: Sylvia Hess, Kurt Pöchhacker, Apollonia Linz, Brigitte Gruber, Klaus Gruber, Theresia Schneck, LAbg.
Bgm. Renate Gruber, Rudolf Schneck, Johann Böckl,



Eine Schlange hat sich auf Ihr Grundstück verirrt und sucht zuflucht in Ihrer
Gartenhütte, Keller, Sandkiste,…?

Sie wissen nicht was Sie machen sollen?
Rufen Sie einfach an!!

SCHLANGENNOTRUF
für die Bezirke
Scheibbs u.Lilienfeld :
0664/1565940
(Reptilien-und
Amphibienschutz Peter Ritzinger)
Da wir Menschen durch Hausbau,Straßenbau,Abholzungen,usw…immer weiter in die
Lebensräume der Tiere vortringen kommt es immer häufiger vor ,daß Schlangen aber
auch andere Reptilien und Amphibien im Haus- und Gartenbereich zuflucht suchen. Um
zum Schutz dieser Tiere beitragen zu können biete ich ab sofort :
Die Abholung von Problemtieren (Fangerlaubnis der Nö Landesregierung !!) Weiters
die Abholung von nicht heimischen Fundtieren. Hilfe bei entkommenen Haustieren
(Schildkröten, Schlangen, Echsen---) und Aufklärung, falls Sie sich einfach informieren
wollen.

Ich freue mich auf Ihren Anruf - Peter Ritzinger









Auszug

Veranstaltungskalender

So, 29.09. FEUERWEHRHEURIGER
Gemütlicher Heuriger beim FF Haus Gaming

Sa, 05.10. ASV MEISTERSCHAFTSSPIEL
Ort: Fußballplatz Kienberg, Beginn: 15:30 Uhr Kampfmannschaft

Sa, 05.10.
So, 06.10.

OKTOBERFEST

So, 06.10. BLUTSPENDEAKTION
Fr, 11.10. FREDI JIRKAL

„Das Ungeheuer von Wellness
Sa, 12.10. GEBURTSVORBEREITUNGSKURS

Praktische und Anschauliche Übungen, die die Geburt vereinfachen können
Ort: Kindergarten Gaming, Zeit: 9
Anmeldung: Maria Krempl 0664/20 26 609

Mi, 16.10. MEIN EINSTIEG IN DIE EDV
Anmeldung bitte bis 08.10. im Bildung
Ort: Bildungszentrum Gaming, Zeit: 19:30

Sa, 19.10. ASV MEISTERSCHAFTSSPIEL
Ort: Fußballplatz Kienberg, Beginn: 15:30 Uhr Kampfmannschaft

Mo, 21.10. SCHRITT FÜR SCHRITT ZUM DIGITALEN
Anmeldung bitte bis 14.10. im Bildungszentrum Gaming
Ort: Bildungszentrum Gaming, Zeit: 19:30

Sa, 02.11. ASV MEISTERSCHAFTSSPIEL
Ort: Fußballplatz Kienberg, Zeit: 14 Uhr Kampfmannschaft

Sa, 02.11. RIDER-Party im Haus der Begegung

Mi, 06.11. TU DEINEM KÖRPER WAS GUTES
HERSTELLEN: Anmeldung bitte bis 30.10. im Bildungszentrum Gaming
Ort: Bildungszentrum Gaming, Zeit: 18:30 Uhr

Fr, 08.11. ZAUBERER HELMUT
Ort: Haus der Begegnung, Zeit: 14 Uhr

Fr, 08.11.
Sa, 09.11.

VORWEIHNACHTLICHER KUNST
Ort: Pfarrheim Gaming, Zeit: 10

Fr, 15.11. –
So, 17.11.

HOBBYKUNSTAUSSTELLUNG
Siehe Seite 12

Sa, 16.11. PRO GAMING NIGHT

Mi, 20.11. SALBEN UND TINKTUREN
Anmeldung bitte bis 20.11. im Bildungszentrum Gaming
Ort: Bildungszentrum Gaming,

Mi, 20.11. SOZIALE NETZWERKE
EINSATZMÖGLICHKEITEN
Anmeldung bitte bis 12.11. im Bildungszentrum Gaming
Ort: Bildungszentrum Gaming, Zeit: 19:30

Sa, 30.11. GEBURTSVORBEREITUNGSKURS
Praktische und Anschauliche Übungen, die die Geburt vereinfachen können
Ort: Kindergarten Gaming, Zeit:
Anmeldung: Maria Krempl 0664/20 26 609

Sa, 30.11. –
So, 08.12.

ADVENTMARKT IN DER KARTAUSE GAMING
Kunsthandwerksmarkt, Bauernmarkt, Hobbykünstler,
Zeit: Mo, Mi, Fr: 13

Auszug aus dem

Veranstaltungskalender
FEUERWEHRHEURIGER der FF Gaming
Gemütlicher Heuriger beim FF Haus Gaming, ab 11 Uhr
ASV MEISTERSCHAFTSSPIEL gegen Pöchlarn
Ort: Fußballplatz Kienberg, Beginn: 15:30 Uhr Kampfmannschaft

im Gaminger Bierdorf: siehe Seite 7

BLUTSPENDEAKTION: Rotes Kreuz Haus Gaming, Zeit: 9

Das Ungeheuer von Wellness“; Ort: Haus der Begegnung, Zeit: 19:30 Uhr
GEBURTSVORBEREITUNGSKURS
Praktische und Anschauliche Übungen, die die Geburt vereinfachen können
Ort: Kindergarten Gaming, Zeit: 9 – 18 Uhr,
Anmeldung: Maria Krempl 0664/20 26 609
MEIN EINSTIEG IN DIE EDV
Anmeldung bitte bis 08.10. im Bildungszentrum Gaming Tel. 07485/97353
Ort: Bildungszentrum Gaming, Zeit: 19:30 – 22:50 Uhr,
ASV MEISTERSCHAFTSSPIEL gegen Erlauf,
Ort: Fußballplatz Kienberg, Beginn: 15:30 Uhr Kampfmannschaft
SCHRITT FÜR SCHRITT ZUM DIGITALEN PROFI-BILD
Anmeldung bitte bis 14.10. im Bildungszentrum Gaming Tel. 07485/97353
Ort: Bildungszentrum Gaming, Zeit: 19:30 – 22:50 Uhr
ASV MEISTERSCHAFTSSPIEL gegen Frankenfels
Ort: Fußballplatz Kienberg, Zeit: 14 Uhr Kampfmannschaft

im Haus der Begegung – siehe Seite 6

TU DEINEM KÖRPER WAS GUTES – NATURKOSMETIK SELBER
Anmeldung bitte bis 30.10. im Bildungszentrum Gaming

Ort: Bildungszentrum Gaming, Zeit: 18:30 Uhr, Tel. 07485/97353
ZAUBERER HELMUT, für Kindergarten und Schulkinder

Haus der Begegnung, Zeit: 14 Uhr; Veranstalter: Kids A
VORWEIHNACHTLICHER KUNST- UND KREMPELBASAR
Ort: Pfarrheim Gaming, Zeit: 10 – 16 Uhr

HOBBYKUNSTAUSSTELLUNG im Haus der Begegnung

PRO GAMING NIGHT in der Kartause Gaming
SALBEN UND TINKTUREN
Anmeldung bitte bis 20.11. im Bildungszentrum Gaming, Tel. 07485/97353
Ort: Bildungszentrum Gaming, Zeit: 18:30 Uhr

LE NETZWERKE – FACEBOOK UND SEINE
EINSATZMÖGLICHKEITEN
Anmeldung bitte bis 12.11. im Bildungszentrum Gaming, Tel. 07485/97353
Ort: Bildungszentrum Gaming, Zeit: 19:30 – 22:50 Uhr
GEBURTSVORBEREITUNGSKURS

Anschauliche Übungen, die die Geburt vereinfachen können
Ort: Kindergarten Gaming, Zeit: 9 – 18 Uhr
Anmeldung: Maria Krempl 0664/20 26 609
ADVENTMARKT IN DER KARTAUSE GAMING
Kunsthandwerksmarkt, Bauernmarkt, Hobbykünstler, Kinderprogramm
Zeit: Mo, Mi, Fr: 13 – 18 Uhr; Di, Sa, So: 10 – 18 Uhr

Veranstaltungskalender

Ort: Fußballplatz Kienberg, Beginn: 15:30 Uhr Kampfmannschaft

Gaming, Zeit: 9-12 u. 13 – 15 Uhr

Ort: Haus der Begegnung, Zeit: 19:30 Uhr

Praktische und Anschauliche Übungen, die die Geburt vereinfachen können .

Tel. 07485/97353

Ort: Fußballplatz Kienberg, Beginn: 15:30 Uhr Kampfmannschaft

Tel. 07485/97353

Ort: Fußballplatz Kienberg, Zeit: 14 Uhr Kampfmannschaft

NATURKOSMETIK SELBER
Anmeldung bitte bis 30.10. im Bildungszentrum Gaming

, Tel. 07485/97353

; Veranstalter: Kids Aktiv
UND KREMPELBASAR

, Tel. 07485/97353

Tel. 07485/97353

Anschauliche Übungen, die die Geburt vereinfachen können.

Kinderprogramm


